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Streit über Werbeverbot für Abtreibungen 

 

1. Fragen zum Text 
Beantwortet die Fragen. Es kann auch mehr als eine Antwort richtig sein. 

 

1. Ein Gericht verurteilte die Ärztin Kristina Hänel, weil sie … 

a) eine Abtreibung vornahm. 
b) im Internet Informationen zu Abtreibungen gab. 

c) eine Patientin in ihrer Praxis über Schwangerschaftsabbrüche informierte. 

 

2. Welche Partei will den Paragraf 219a abschaffen? 
a) die SPD 

b) die CDU 

c) die FDP 

 
3.  Laut Christian Lindner geht es darum, dass … 

a) Abtreibungen endlich verboten werden. 

b) Ärzte nicht mehr bestraft werden. 

c) Mediziner lernen, was erlaubt und was verboten ist. 
 

2. Übt die Vokabeln! 

Schreibt die Substantive der folgenden Verben in die passende Lücke. 

 
abschaffen – diskutieren – kritisieren – streiten – verbieten – vorschlagen 

 

1. Schon lange wird in Deutschland über das _______________ gesprochen, für 
Abtreibungen zu werben. 

2. Die SPD und die Union suchen eine Lösung, um den _______________ in der 

Koalition zu beenden. 

3. Mehrere Parteien fordern die _______________ des Paragrafen 219a.  
4. Die Union hält nichts von dem _______________ der SPD, den Paragrafen 

abzuschaffen. 

5. Die _______________ an dem Gesetz kommt von fast allen Parteien. 

6. Die FDP möchte, dass die _______________ über den Paragrafen bald im 
Parlament geführt wird. 
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3. Übt „zu“ mit Infinitiv 

Wie gehen die Sätze richtig weiter? Schreibt die richtige Form von „zu“ und 

dem Verb in Klammern in die Lücken. 
 

Beispiel: Es ist verboten, Werbung für Abtreibungen zu machen. (machen) 

 

1. Es ist nicht erlaubt, Dateien mit Informationen zum Schwangerschaftsabbruch 
auf seiner Internetseite _______________. (anbieten) 

2. Es ist Ärzten aber nicht verboten, Abtreibungen _______________. 

(vornehmen) 

3. Das Gericht hat sich entscheiden, Kristina Hänel zu einer Geldstrafe 
_______________. (verurteilen) 

4. Viele Menschen sind dagegen, das Infomieren über Schwangerschaftsabbrüche 

_______________. (verbieten) 

5. Politiker sind seit Monaten dabei, über die Abschaffung des Paragrafen 219a 
_______________. (diskutieren) 

6. Viele deutsche Parteien sind dafür, den Paragrafen 219a _______________. 

(abschaffen) 

7. Andere hingegen wollen den Paragrafen behalten, um einen Markt für 
Abtreibungen _______________. (verhindern) 
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